
Protokolle der Videokonferenz vom 04.10.2020 

 

Aspekte: 

 

1. Wer hat teilgenommen? 

Mara Helici aus Rumänien, Benedikt Magnes aus Österreich, und zwei Schüler aus Serbien.  

2. Wie lange hat die Konferenz gedauert? 

Ungefähr 30 Minuten 

3. Wie hat die Technik funktioniert? 

Es gab leider oftmals Unterbrechungen im Ton und ach im Bild, wodurch es zwischendurch 

sehr schwierig war sich zu verstehen und sich oft wiederholen musste. Bei einer Person hat 

leider das Mikrofon gar nicht funktioniert. 

4. Welche Themen wurden besprochen? 

Wir haben über Halloween geredet, ob es gefeiert wird oder nicht. Es wird nicht wirklich 

gefeiert, sondern werden nur vereinzelt Helloweenpartys gemacht. Außerdem über All Souls 

Day und All Saints Day, welche in Serbien gefeiert werden. 

5. Wie hast du Dich bei der Konferenz gefühlt? 

Am Anfang war es etwas schwierig anzufangen, da man auch nicht wusste ob noch die 

fehlenden Leute hinzukommen, Außerdem war es durch die technischen Probleme auch oft 

sehr komisch, da man nicht wirklich wusste was die anderen gesagt haben und on sie einen 

gerade verstehen können. 

6. Was hast du über die anderen Teilnehmer erfahren? 

Mara aus Rumänien hat erzählt, dass sie eigentlich gerne Helloween feiern würde und auch 

das Haus dekoriert, aber es nicht verbreitet ist. Außerdem haben die Serben erzählt, dass sie 

an dem All Souls Day in die Kirche gehen und nachher auf dem Friedhof Kerzen anzünden 

und Essen und Wein an die Gräber legen. 

7. Welchen Stellenwert haben nach Deiner Meinung Videokonferenzen für die Projektarbeit? 



Ich denke, dass es ein guter Weg ist sich mit den anderen auszutauschen und es auch schön 

ist die anderen schon mal zu sehen und etwas über sie zu erfahren. 


